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„Nicht für dich, sondern mit dir“ 
 
Veranstaltungsreihe in Kerpen zum Europäischen Jahr der Freiwilligentätig-
keit  
 
 
„Nicht für dich, sondern mit dir“ – so lautet eine Veranstaltungsreihe der Seniorenakademie 
der Stadt Kerpen unter Schirmherrschaft der Bürgermeisterin, die im Rahmen des Europäi-
schen Jahres der Freiwilligentätigkeit durch die VHS, das kath. Bildungswerk und das Marie-
Juchacz-Bildungswerk der AWO organisiert und mit der Unterstützung der Stadt Kerpen 
durchgeführt wird. 
 
Heute stellten Bürgermeisterin Marlies Sieburg, die Leiterin des Projektes, Annette Ziegert 
und Ulrike Nießen vom Katholischen Bildungswerk, Helga Kube vom Marie-Juchacz-
Bildungswerk der AWO und die Mitarbeiter der Abteilung Senioren, Behinderte und soziale 
Hilfen die einzelnen Programmpunkte im Rathaus vor.  
 
Vom 16.09.2011 bis zum 24.10.2011 finden folgende Veranstaltungen statt (siehe Flyer):  
 
Seminar am 16.09.2011: 
„Fleißiges Lieschen und billiger Jakob? Ehrenamtliches Engagement“ 
 
Vortrag am 07.10.2011: 
„Sterntaler oder Goldesel“ – Woher kommt die Unterstützung für meine Projektidee? 
 
Vortrag am 14.10.2011: 
“Alt und Jung – gemeinsam meistern wir die Zukunft“ 
 
Podiumsdiskussion am 21.10.2011: 
„Ehrenamt – bürgerschaftliches Engagement als Chance oder als Lückenbüßer für unsere 
Gesellschaft“ 
 
Ausstellung am 24.10.2011: 
„Bürgerschaftliches Engagement im Stadtgebiet Kerpen“ 
 
Gefördert und unterstützt wird das Projekt unter anderem von der Kreissparkasse Köln. 

Bürgermeisterin Marlies Sieburg: „Schon jetzt sind viele Kerpener Bürgerinnen und Bürger 
ehrenamtlich tätig. Ihr Engagement ist unverzichtbar. Ich freue mich sehr, dass durch die 
Kooperation der einzelnen Projektbeteiligten die Möglichkeit geschaffen wird, weitere Inte-
ressierte über die Möglichkeiten bürgerschaftlichen Engagements zu informieren und sie für 
eine ehrenamtliche Tätigkeit zu gewinnen. Bereits Engagierte haben die Möglichkeit, Anre-
gungen und Tipps für ihre Tätigkeit zu bekommen. Ebenso erfreut bin ich darüber, dass es 
mittels Sponsoren und Unterstützer möglich ist, weitere Anreize für die Aufnahme einer eh-
renamtlichen Tätigkeit zu schaffen.“ 



Vortrag  Vortrag  
 
 

Fleißiges Lieschen 
und billiger Jakob? 

Ehrenamtliches Engagement 
 

Referentin: Martina Wasserloos 
 
Wer sich ehrenamtlich engagiert, kann ein Lied da-
von singen: Die Erwartungen sind groß, aber die 
Spielräume passen nicht immer dazu. Woran liegt es, 
dass das Ehrenamt im Verdacht steht nur etwas „für 
Dumme“ zu sein, andererseits aber Politik und Institu-
tionen das „Lob des Engagements“ singen? 
Wir beschäftigen uns mit der Geschichte des Ehren-
amtes und seiner Entwicklung hin zum bürgerschaft-
lichen Engagement. Dabei geht es um die Grundla-
gen moderner Engagementformen wie Partizipation 
und Teilhabe und was wir alle brauchen um Gesell-
schaft durch Engagement gestalten zu können. 
 
 
 
Termin: 16.09.2011, 16:00 – 19:30 Uhr 

mit anschließender  
Möglichkeit zum Austausch bis 
20:30 Uhr 
 

Veranstaltungsort: St. Quirinus, 
Kirchplatz 3, 
50171 Kerpen (Mödrath) 
 

Anmeldungen 
und Ansprechpart-
nerin: 

Helga Kube 02271 603-11 
Marie-Juchacz-Bildungswerk 
der AWO, Bergheim  
 

 

 

 
 

Sterntaler oder Goldesel – 
Woher kommt die Unterstützung 

für meine  Projektidee? 
 

Referentin: Christiane Radecki  
 
Sie engagieren sich für eine gute Sache? Wie kommt 
eigentlich das dafür nötige Geld zu Ihnen? Haben Sie 
etwa einen Goldesel auf dem Balkon? Wenn nicht, 
dann erfahren Sie in diesem Vortrag, wo Sie Unter-
stützer für Ihr Engagement finden. Machen Sie Ihre 
Initiative fit für Fundraising. Machen Sie sich vertraut 
mit den Grundlagen der Mittel-Beschaffung für die 
Verwirklichung Ihres Projektes. Lernen Sie Instru-
mente kennen, die Ihnen helfen, Schritt für Schritt 
Ihre Projektideen in die Tat umzusetzen. Üben Sie 
sich darin, Ihre Zielgruppen genau in den Blick zu 
nehmen, und finden Sie die richtigen Worte und die 
geeigneten Medien, um Menschen für Ihr Anliegen zu 
gewinnen. 
 
Termin: 07.10.2011, 15:00 – 16:30 Uhr  

Gebühr 3,50 € 
 
 
 

Veranstaltungsort: SKZ Horrem, 
Mittelstraße 23 – 25, 
50169 Kerpen-Horrem 
 

Auskunft/Anmeldung: VHS Bergheim, 
02273 8011 oder 
02271 4760-0 
skzinfo@vhs-bergheim.de 
oder info@vhs-bergheim.de 
www.vhs-bergheim.de 

 

 
 

Alt und Jung – 
gemeinsam meistern wir 

die Zukunft 
 

Referentin: Marita Gerwin  
 
Zukunft ist keine Schicksalsfrage! Zukunft wird von 
Menschen gestaltet, die den Mut haben, an sie zu 
glauben, die kreative Ideen einbringen und bereit 
sind, sie aktiv zu gestalten. Noch nie waren Alter und 
Altwerden so individuell und bunt wie heute. Städte 
des langen Lebens entstehen. Durch eine neue Kul-
tur des Miteinanders der Generationen, die mit Mut, 
Freiheit und Neugierde beginnt, wird es uns gelingen, 
die Zukunft gemeinsam zu meistern. Arnsberg hat 
erfahren, dass die intensive Beschäftigung mit dem 
neuen Altersbild und mit dem Dialog der Generatio-
nen eine Stadt sozial produktiver und lebendiger 
macht. Ein Beispiel aus Arnsberg – aus der Praxis für 
die Praxis.  
 
Termin: 14.10.2011, 15:00 Uhr 

mit anschließender 
Möglichkeit zum Austausch 
 
 

Veranstaltungsort: Ev. Kirchengemeinde Sindorf, 
Augsburger Straße 23, 
50170 Sindorf 
 

Veranstalter: Kath. Bildungswerk Rhein-Erft-Kreis 
und Stadt Kerpen, 
Seniorenakademie 

 
 

 
 

Seminar 

Freitag, 16. September 2011 Freitag, 14.Oktober 2011 Freitag, 07. Oktober 2011 



 
 

Ehrenamt – 
bürgerschaftliches Engagement als 
Chance oder als Lückenbüßer für 

unsere Gesellschaft 
 

Moderation: Iris Witt   
 
Bürgerschaftliches Engagement wird das freiwillige, 
nicht auf finanzielle Vorteile gerichtete, das Gemein-
wohl fördernde Engagement von Bürgerinnen und 
Bürgern zur Erreichung gemeinsamer Ziele genannt. 
In der Abschlussveranstaltung sollen die unterschied-
lichen Motivationen der Befürworter und Unterstützer 
von Bürgerschaftlichem Engagement unter die Lupe 
genommen werden. 
Welche Vorstellungen einer sozialen Gesellschaft 
stecken jeweils dahinter, wenn Bürger und Bürgerin-
nen aufgerufen und ermuntert werden, sich (mehr) zu 
engagieren? Welche Chancen stecken in dem unent-
geltlichen Engagement und welche Probleme kann 
es damit geben? 
Eine Podiumsdiskussion mit VertreterInnen aus Poli-
tik und Gesellschaft. 
 
Termin: 21.10.2011, 14:00 Uhr 

 
Veranstaltungsort:: Rathaus Kerpen, Raum 200 

(großer Sitzungssaal), 
Jahnplatz 1, 
50171 Kerpen 
 

Veranstalter: Marie-Juchacz-Bildungswerk 
der AWO, Bergheim  
in Kooperation mit den 
BildungsträgerInnen 
der Seniorenakademie der 
Stadt Kerpen 

 
 

Bürgerschaftliches Engagement 
im Stadtgebiet Kerpen 

 
 
 

Projektleitung: Annette Ziegert  
 
Von Mai bis September 2011 erarbeitet die Projekt-
gruppe „Nicht für dich, sondern mit dir“ eine Broschü-
re, die bürgerschaftliches Engagement im Stadtgebiet 
Kerpen in Wort und Bild vorstellt. Porträtiert werden 
10 Kerpener BürgerInnen, die sich auf unterschied-
lichste Weise ehrenamtlich engagieren: Von der Vor-
lesepatin in Seniorenwohnheimen, dem Naturkunde-
führer im Naturschutzbund, dem Fußballtrainer für 
Jugendliche über die Begleitung von Sterbenden im 
Hospiz. Zeitgleich zur Arbeit der Projektgruppe ent-
steht eine Foto-Ausstellung der Fotofreunde Horrem, 
die am selben Abend bei einem Glas Sekt eröffnet 
wird. 
 
 
 
 
Termin: 24.10.2011, 18:00 Uhr 

 
Veranstaltungsort: Rathaus Kerpen, Foyer, 

Jahnplatz 1 
50171 Kerpen 
 
 

Veranstalter: Kath. Bildungswerk Rhein-Erft-Kreis 
und Stadt Kerpen, 
Seniorenakademie 

 
 

 

Nicht für Dich, 
sondern mit Dir 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine Veranstaltungsreihe der 
Seniorenakademie der Stadt Kerpen 

 
Die Veranstaltung wird durch 

private und geschäftliche Sponsoren unterstützt. 

Europäisches Jahr der 
Freiwilligentätigkeit 2011 

16.09.2011 – 24.10.2011 

Podiumsdiskussion  

Freitag, 21. Oktober 2011 Montag, 24. Oktober  2011 

Ausstellung  


